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Sechster Abschnitt.
Das Feld.

I. Name» -er Dinge im Felde.
Der Weg, -e; der Fußweg, -e; die Landstraße (Chaussee), -n;

der Baum, -e; der Graben, das Grundstück, -e; der Acker, die
Erde, -n; der Grund, -e; der Boden; der Lehm; der Sand; der
Stein, -e; die Grenze, -n; der Grenzstein, -e; der Rain, -e; die
Furche, -n; der Roggen; der Weizen; die Gerste; der Hafer (das
Getreide); der Buchweizen; die Felderbse, -n; die Kartoffel, -n; die
Möhre, -n; die Rübe, -n; der Kappes; der Flachs; der Hanf; der
Sommerrübsamen; der Winterrübsamen oder der Raps; der Klee; die
Wicke, -n; die Runkelrübe, -n; der Ackerstzark; die Kamille, -n; der
Mohn oder die Klatschrose, -n; der Rainfarrn oder das Wurmkraut;
die Schafgarbe; der Löwenzahn; der Thimian; die Münze; die Quecke, -n;
die Distel, -n; die Brennnessel, -n; die taube Nessel oder die Bienen¬
saug; die Kornblume oder die Kornflockenblume, -n; die Winde, -n;
der Ampfer; die Hirtentasche; der Knöterich; der Gänsefuß; die Gänse¬
distel, -n; der Hederich; das Gras, -er; der Taumellolch oder das
Tollkorn ; der Hase, -n; die Feldmaus, -e; das Wiesel, -; das Reb-
oder Feldhuhn, -er; die Wachtel, -n; die Lerche, -n; der Spatz, -cn;
die Krähe, -n; die Dohle, -n; der Schmetterling, -e; die Biene, -n;
die Wespe, -n; die Hummel, -n; die Hornisse, -n; der Roßkäfer, -;
der Engerling, -e; die Ackerschnecke, -n.

II. Dcschrcibung und Vergleichung dieser Dinge.
I. Die Kartoffelstaude.

Weich, saftig, krautartig, üstig, behaart, groß, klein, niedrig, gefiedert,
aanzrandig, eirund, kurz, runzelig, wohlschmeckend, nahrhaft, mehlig, ge¬
sund, ungesund, faul, roth, blau, weiß.

Das Weichsel«, die Weichheit; der Saft, das Saftige u. s. w. '
DaS Weichsein der Butter; der Saft der Traube u. s. w.
Die Stengel der Kartoffelstaude sind weich und saftig. Die Blütle

der Kartoffelstaude ist roth, blau oder weiß. U. s. w.
Sind die Stengel der Kartoffelstaude weich und saftig? U. s. w.

Die Kartoffelstaude wächst im Garten u: d im Felde. Sie hat
keine holzige Stämme, sondern mehrere weiche und saftige Sten¬
gel. Sie ist deswegen weder ein Baum, noch ein Strauch, sondern
man nennt sie ein Kraut. Ihre Wurzel besteht aus langen Fasern,
an denen viele Knollen wachsen, welche Kartoffeln heißen. Die
Kartoffeln sind verschieden an Größe, Gestalt und Farbe. De


